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Plus: ganztägig, Kurzberatungstermine 
mit Frau Monika Mangiapane von der 

Koordinierungsstelle Allgemeinmedizin  

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen, 

sehr geehrte Praxisteams,  

Ich freue mich wieder sehr, Sie und Ihr Team zum bereits siebten Tag der Allgemeinmedizin am 

Samstag, den 11. November 2017 einladen zu dürfen. Dieses Kurzprogramm bietet Ihnen einen 

ersten Überblick über den Ablauf und die Workshop-Angebote. Das ausführliche Programm, 

detaillierte Angaben zu Inhalten, Referentinnen und Referenten sowie Details zur Anmeldung 

finden Sie auf www.uke.de/tda oder auf Anfrage. 

Wir freuen uns auf Sie, Ihr 

 
 
Prof. Dr. med. Martin Scherer 
Direktor des Instituts und der Poliklinik für Allgemeinmedizin 

 

7. Hamburger Tag der Allgemeinmedizin: Samstag, 11. November 2017 
08:15 – 09:00 Anmeldung  

09:00 – 09:30  Begrüßungsplenum mit Prof. Dr. med. Martin Scherer 

 Organisatorische Hinweise 

09:45 – 11:45  Workshops (120 min) 

11:45 – 13:00  Mittagessen im Mitarbeiterrestaurant Kasino – N19 

13:00 – 14:00  Plenums-Highlight mit Prof. Dr. med. David Klemperer 

 Überversorgung? Unterversorgung? Gedanken zur richtigen Dosis Medizin  

14:15 – 16:15  Workshops (120 min) 

16:15 – 16:45 Ausklang im Foyer 

   

 
Tagungsort:  

 UKE Campus Lehre N55 (Lageplan auf www.uke.de/tda) 

Anmeldung:  
 online: www.uke.de/tda  

 Anmeldeschluss: 30. September 2017 

 Je früher Sie sich anmelden, desto sicherer ist Ihnen der Platz in Ihrem Wunschworkshop. 

Ansprechpartner 
 Thomas Kloppe, E-Mail: tda@uke.de, Tel.: 040 7410 56479 (Fax: 53681)  

Teilnahmegebühr (inkl. Verpflegung) 
 70,00 € für Ärzte/-innen 

 50,00 € für Ärzte in Weiterbildung/-innen 

 35,00 € für Arzthelfer/-innen, Medizinische Fachangestellte und weitere Interessierte 

 Kostenlos für Medizinstudierende und für Auszubildende 

Fortbildungspunkte der Ärztekammer HH 
 Beantragt sind 10 Punkte Kat. A – Bitte bringen Sie Ihren Barcode mit. 

http://www.uke.de/tda
http://www.uke.de/institute/allgemeinmedizin/
http://www.uke.de/tda
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Workshops am Vormittag, 09:45 – 11:45 Uhr  

vP01 Lachen ist gesund – Humor im Praxisalltag 

 Jan-Rüdiger Vogler 

vP02 Was wir über Krebsfrüherkennung wissen sollten – Das medizinische Märchen vom Blick in die Zukunft 

 PD Dr. rer. nat. Hans-Hermann Dubben 

vP03 Der Knieschmerz – mögliche Ursache, einfache Behandlungsstrategien 

 Dr. med. Stephan Schütz 

vP04 Die klinische Tätigkeit des Instituts und der Poliklinik für Allgemeinmedizin -  

Rundgang auf dem Campus  

Prof. Dr. Martin Scherer 

vP05 Palliativmedizin in der Hausarztpraxis (HzV) 

Dr. med. Dominik Ahlquist 

vP06 Zuckersüße Märchen. Wie wichtig ist Diabetes überhaupt? (DMP Dm2) 

Dr. med. Günther Egidi 

vP07 Allgemeinmedizinische Aspekte der Rechtsmedizin  

Dr. med. Ann-Sophie Schröder, PD Dr. med. Birgit Wulff 

vP08 Tatort Beziehung – Häusliche und sexualisierte Gewalt – Interventionschancen in der ärztlichen Praxis 

 Iris Hannig, Linda Döring 

vP09 Heilmittel verordnen – Physiotherapie - was ist was, und wann ist wie viel sinnvoll?“ (HzV) 

Frederike Grube 

vP10 Reanimationstraining für das gesamte Praxisteam  

Dr. med. Jasper Killat 

vP11 Praxispartner Demenz - Versorgungsstrukturen in HH und das neue Pflegestärkungsgesetz (HzV) 

Kirsten Prehm, Katharina Dahl, Marion Meyer 

vP12 Sportmedizinische Fragestellungen in der Hausarztpraxis 

Katrin Kauschke 

vÄ01 Pharmakotherapie zwischen Werbung und Evidenz (DMP KHK) 

Dr. med. Hans-Otto Wagner 

vÄ02 Was Sie schon immer beim Ultraschall des Abdomens können wollten, ... üben Sie jetzt in der Sonohöhle! 

Dr. med. Tom Straessle, Dr. med. Christiane Wiegard 

vÄ03 Schulter, Hüfte und Knie – die Untersuchung der großen Gelenke 
Dr. med. Nicolai Borkowski 

vÄ04 Fit für die Weiterbildung: Train-the-Trainer-Kurs 

Prof. Dr. med. Jost Steinhäuser 

vÄ05 Röntgen Thorax – Die alltägliche Basisdiagnostik. Was sollte man erkennen?  

Dr. med. Maxim Avanesov 

vÄ06 Der nächste bitte! – Sprechstunden-, Praxisorganisation (Modul 4 Werkzeugkasten Niederlassung) 

Claudia Kahle, Ruth Deecke 

vÄ07 „Freude mit Formularen!“ (Modul 8 aus dem Werkzeugkasten Niederlassung– identisch mit nÄ07) 

Dr. med. Sabine Frohnes, Dr. med. Jan Hendrik Oltrogge 

vM01 Keine Angst vor Insulin, wenn ich mehr darüber weiß! (DMP Dm2) 

Sabina Bülders 

vM02 Basiswissen Impfungen (HzV) 

Dr. med. Ute Lippert 

vM03 Sicher kommunizieren am Empfang: humorvoll, geradeaus, unerschrocken  
Dr. sc. hum. Thomas Zimmermann 

 
 

 Für das gesamte Praxisteam (P) für Ärztinnen und Ärzte (Ä) für Medizinische Fachangestellte (M)  
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Ausführliche Beschreibungen und Anmel-

dung auf www.uke.de/tda  

Workshops am Nachmittag, 14:15 – 16:15 Uhr 

nP01 Die Versorgung von Geflüchteten und Asylsuchenden im Praxisalltag besser bewältigen  
 Nils Arnold, Claudia Mews, Susanne Pruskil 

nP02 Let's talk about: Sex & Partydrogen  
Marc Grenz, Dr. med. Olaf Degen 

nP03 Kommunikative Herausforderungen im Praxisalltag besser bewältigen (HzV) 
Dr. med. Egina Puschmann, Rebecca Keim 

nP04 Good Practice: Zusammenarbeit zwischen Hausarztpraxis und Suchtberatungsstelle 
Roman Kipp, Dr. med. Miriam Führ 

nP05 Rheumatologie für die Praxis: Schnittstellen zwischen Hausarzt und Rheumatologe 
PD Dr. med. Christof Iking-Konert 

nP06 Symptom Schwindel: Nützliche Systematik & Strategien zum Management anstatt selbst zu „schwindeln“  
Dr. med. Joystone Gbadamosi, Gesche Ketels 

nP07 Patient*innen mit Traumafolgesymptomatik und Depression in der Hausärztlichen Praxis – Basiswissen und 
Interventionschancen 
 Iris Hannig, Linda Döring 

nP08   Reanimationstraining für das gesamte Praxisteam (identisch mit vP10) 
Dr. med. Jasper Killat 

nP09 Lachen ist gesund – Humor im Praxisalltag (identisch mit vP01) 
 Jan-Rüdiger Vogler 

nP10 HNO-Notfälle in der Hausarztpraxis  
 Dr. med. Bernward Heidland 

nP11  Motivierend Gespräche führen 
Dr. sc. hum. Thomas Zimmermann 

nP12 Der Weg zur seltenen Diagnose: das Marzin Zeitz Centrum stellt sich vor 
Prof Dr. med. Christoph Schramm, Dres. med. Christina Weiler-Normann, Maja Hempel, Verena Faude-Lang 

nÄ01 Leitlinien ≠ Leidlinien 
Dr. hum. biol. Cathleen Muche-Borowski, Dr. med. Dagmar Lühmann 

nÄ02 Palliativmedizin – hausärztliche Einschreibung in die SAPV, Abrechnung und Symptomkontrolle (HzV) 
Claudia Kahle 

nÄ03 Ambulante Nachsorge nach Schlaganfall – Wie kann die Versorgung verbessert werden? 
Prof. Dr. med. Hanna Kaduszkiewicz, Jürgen Langemeyer 

nÄ04 Neue orale Antikoagulantien - Sicherheit ohne Kontrolle? (DMP KHK) 
Dr. med. Hans-Otto Wagner 

nÄ05 Wichtige, weniger wichtige, überflüssige Impfungen? (HzV) 
Dr. med. Annette Spies 

nÄ06 Untersuchung der Wirbelsäule inklusive einfacher Behandlungsstrategien 
Dr. med. Stephan Schütz 

nÄ07 „Freude mit Formularen!“ (Modul 8 aus dem Werkzeugkasten Niederlassung – identisch mit vÄ07) 
Dr. med. Sabine Frohnes, Dr. med. Jan Hendrik Oltrogge 

nÄ08 Nachsorge in der Onkologie – Die Bedeutung der Lebensführung: Ein Faktencheck 
Prof. Dr. med. Ulrich R. Kleeberg 

nÄ09 Fit für die Weiterbildung: Train-the-Trainer-Kurs (identisch mit vÄ04) 
Prof. Dr. med. Jost Steinhäuser 

nÄ10 Akzeptanz und Commitment Therapie (ACT) – Coping für somatische Krankheiten 
Dr. med. Benjamin Siemann 

nM01 INR-Einstellung, das kann auch die MFA erledigen! 
Sabina Bülders 

nM02 EKG: Basics der Durchführung und Interpretation 
Katarina Schulz 


